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Sehr geehrte Frau Präsidentin! 
 
Ich beantworte die an mich gerichtete schriftliche parlamentarische  
Anfrage Nr. 6587/J der Abgeordneten Dr. Belakowitsch-Jenewein und weiterer 
Abgeordneter nach den mir vorliegenden Informationen wie folgt: 
 
 
Fragen 1 bis 6: 
 Haben Sie in Ihrem Ressort ebenfalls eine Weisung gegeben, den Sonderurlaub für 

die Mitarbeiter Ihres Ressorts oder nachgelagerter Dienststellen und 
ausgelagerten Unternehmen zum Zwecke der Hilfe für illegale Zuwanderer 
auszuloben? 

 Wenn ja, auf welcher Rechtsgrundlage? 
 Wie lautet die genaue Weisung? 
 Wie war der genaue Dienstweg für diese Weisung? 
 Wenn ja, wie viele Mitarbeiter Ihres Ressorts haben von diesem Sonderurlaub zum 

Zwecke der Hilfe für illegale Zuwanderer Gebrauch gemacht? 
 Welche Kosten bzw. welcher Stundenausfall sind dadurch Ihrem Ressort bzw. den 

nachgelagerter Dienststellen und ausgelagerten Unternehmen durch die 
Inanspruchnahme dieses Sonderurlaubs durch Mitarbeiter entstanden? 

 
Es wurde keine Weisung erteilt. Ungeachtet dessen teile ich mit, dass die Gewährung 
eines Sonderurlaubes im Ermessen der jeweils zuständigen Dienstvorgesetzten nach 
Maßgabe der dienstlichen Interessen Stelle liegt. Eine gesonderte Auswertung ist 
aufgrund des Verwaltungsaufwandes nicht möglich. Unabhängig davon, haben 
dutzende Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter meines Ressorts mit enormem 
persönlichem Einsatz egal ob an Werktagen oder Wochenende hunderte Stunden in 
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den interministeriellen Krisenstäben ihre hohe Verantwortung zur Bewältigung einer 
humanitären Krise unter Beweis gestellt. 
 
Frage 7: 
 Welche Sicherheitsmaßnahmen treffen Sie, dass Mitarbeiter, die sich in der Hilfe 

für illegale Zuwanderer engagieren, an keinen ansteckenden Krankheiten, wie 
beispielsweise TBC, erkranken? 

 
Diese Frage betrifft keinen Gegenstand der Vollziehung des Bundesministeriums für 
Gesundheit. 
 
 
 
 
 

Dr.in Sabine Oberhauser 
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